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Zitat von Moebius

Wenn man nur nach "Beweisen" für eine These sucht, die man sowieso schon sicher zu
wissen meint, kann man das natürlich so machen.

Wenn man das ernsthaft betrachten wollte, könnte man eher die Zahl der aktuell
insgesamt Erkrankten betrachten, was aktuell ca. 285 000 sind, also 0,35% der
Bevölkerung. Aber auch dann bringt einen dieser Vergleich 0 weiter, zum Beispiel weil
die Krankheitsdauern in verschiedenen Altersklassen sehr unterschiedlich sind, weil die
Angabe der Zahl der Erkrankten nicht auf Diagnostik beruht, sondern darauf, dass
positiv getestete Personen nach einer bestimmten Frist automatisch wieder als gesund
gezählt werden, etc.

In den Veröffentlichungen des RKI wird an der 14 Tage-Regel abzüglich der Todesfälle
festgehalten, die individuellen Krankheitsverläufe werden nicht systematisch erfasst. Genesen
beim RKI = alle Erkrankten die 14 Tage überleben. Das ist einfach so, Du kannst jetzt noch
soviel Dinge anführen, die in der Realität natürlich zutreffen, für die Zahlenerfassung des RKI
spielt da keine Rolle, dementsprechend ist meine Rechnung statistisch sauber.
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